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Liebe	Freunde	und	Mitglieder	von	DER	HAFEN	HILFT!	e.V.,	

	

das	Jahr	ist	noch	jung,	dennoch	heißt	es	bei	uns	längst	"Volle	Kraft	voraus!":	Spendenberge	wurden	schon	

bewegt,	tolle	Kontakte	geknüpft,	und	es	wurde	feste	angepackt	–	aber	lest	selbst	:)		

	

	
	

Königinnen	der	Meere	

	 	

	
	

Es	war	eine	herzliche	Begegnung	inclusive	Schiffsbesichtigung	–	und	wenn	die	große	schwimmende	Dame	

von	 ihrer	 Weltreise	 wieder	 in	 Hamburg	 ankommt,	 hat	 sie	 uns	 "auf	 dem	 Radar"	 –	 denn	 auch	 für	

Ozeanriesen	ist	SPENDEN	STATT	WEGWERFEN!	ein	gutes	Motto.	 		 								

	

	
	

Sagen	Sie	Danke!	

hieß	die	Aufforderung	des	Hamburger	Abendblatts	und	der	PSD	Bank	Nord	eG		im	Herbst	letzten	Jahres.		

	

																											
	

Und	stellt	Euch	vor:	Unser	Verein	ist	einer	der	glücklichen	Gewinner!		

2.000	 €	 Preisgeld	 –	 diese	 großzügige	 Summe	 werden	 wir	 nutzen,	 um	 unsere	 hauptamtliche	 Arbeit	 zu	

stärken,	denn	ohne	sie	könnten	wir	die	vielseitige	und	umfangreiche	Arbeit	gar	nicht	mehr	bewältigen.	

Wir	freuen	uns	sehr	und	bedanken	uns	herzlich!	

																							

	

	
	

	

	

Gleich	am	5.	Januar,	als	die	QUEEN	ELISABETH	noch	

einige	 Weltreisegäste	 aus	 unserer	 schönen	 Stadt	

abholte,	waren	Dorothea	und	 ich	 ebenfalls	 an	Bord	

verabredet.		

Die	 sympathische	 Crew	 wollte	 uns	 kennenlernen,	

nachdem	 sie	 von	 ihrer	 großen	 Schwester	 QUEEN	

MARY	2	gehört	hatte,	dass	wir	vergangenen	Sommer	

glücklich	 und	 dankbar	 ihre	 wirklich	 umfangreiche	

Hotelwaren-	und	Mobiliarspende	verteilt	hatten.	



	

S	O	S	–	Die	Mission	der	MINDEN	

Im	Dezember	letzten	Jahres	kontaktierte	uns	der	Kapitän	der	MS	AMADEA.		

Das	amtierende	Traumschiff	hätte	200	neue	Rettungswesten	erhalten,	ob	wir	einen	Interessenten	für	die	

ausgetauschten	Exemplare	kennen	würden?	Klar	doch!	Abholung	in	Nizza	möglich?	Yes,	Sir!		

	

Denn	 für	 die	 engagierten	Helfer	 von	 LifeBoat	 e.V.	war	 dies	 tatsächlich	 kein	 Problem:	 Flugs	wurde	 eine	

WhatsApp-Gruppe	 eingerichtet	 und	 wurden	 Lagerraum,	 Fahrzeug	 und	 Helfer	 im	 Mittelmeerraum	

organisiert.	Selbst	als	es	dann	Savona	und	nicht	Nizza	wurde,	klappte	die	Abholung	reibungslos,	und	die	

Westen	sind	nun	an	Bord	des	Rettungskreuzers	MINDEN.	

	

		 		 		 	
	

Der	Rettungskreuzer	 ist	 in	Zusammenarbeit	mit	SOS	Méditerranée,	Sea	Watch	und	Ärzte	ohne	Grenzen	

(MSF)	als	Mitglied	der	 internationalen	Rettungsflotte	 in	den	Gewässern	zwischen	Malta	und	Lampedusa	

im	Einsatz.		

	

Die	 Rettungswesten	 werden	 nun	 genau	 das	 machen,	 wofür	 sie	 nun	 mal	 bestimmt	 sind:	 Menschen	 in	

Seenot	retten!	Wir	wünschen	allen	dortigen	Helfern	"Allzeit	eine	Handbreit	Wasser	unter	dem	Kiel!"	und	

viel	Kraft	und	Durchhaltevermögen	angesichts	dieser	humanitären	Katastrophe.	

		

	
 
 

	
	

	
		

	

	
	

	

	

	

	

Bei	 schönstem	Wetter	 gab	 es	 auch	 noch	 einen	 Einsatz	 in	 unserem	

Heimathafen:	Die	Flussschifferkirche	und	das	Café	Weite	Welt	sollten	

von	 ihren	 Versorgungsleitungen	 (Strom,	 Frisch-	 und	 Abwasser)	

getrennt	 werden,	 da	 die	 Anlagen	 wegen	 Baggerarbeiten	 an	 einen	

neuen	Liegeplatz	mussten.	

	

Ehrensache,	 dachten	 sich	 Thomas,	 Coco,	 Klaus	 und	 ich	 sowie	

Thorsten	 von	HochTief	 und	 rückten	mit	Arbeitsboot	 und	Werkzeug	

an.	Nach	drei	Stunden	waren	wir	fertig	und	konnten	den	glücklichen	

Mitgliedern	 des	 Fördervereins	 melden,	 dass	 die	 schöne	

Hamburgensie	klar	fürs	"Leinen	los!"	ist.	

Ach	ja,	der	Flaggenmast	musste	auch	noch	umgelegt	werden	und	der	

Glockenturm	mit	seinem	goldfarbenen	Kreuz	:)	

	



																																																

Meldung	aus	dem	Laderaum,	Luke	1	

	

		 	
	

	

So	gingen	 im	 Januar	und	Februar	zum	Beispiel	über	700	Sätze	Bettdecken	und	Kissen	an	überglückliche	

neue	Besitzer.	 	

	 	 	 	 		

	
		

		 	 	

	
	

Termine,	Termine	

Ihr	Lieben,	hier	schon	mal	den	ersten	Eintrag	für	Euren	Kalender:	 	Am	Sonntag,	den	18.06.2017	werden	

wir	wieder	wie	jedes	Jahr	den	Seemannsclub	Duckdalben	entern.	

Wie	gewohnt	findet	dann	unsere	Mitgliederversammlung	mit	anschließendem	Grillfest	statt.		

	

	
	

Geplant	sind	noch	weitere	Termine,	wie	unsere	 Infoabende	OPEN	SHIP!	und	eine	Sommerveranstaltung	

mit	bedürftigen	Menschen.		

Ich	informiere	Euch	rechtzeitig,	sobald	der	Kurs	abgesteckt	ist.	

	

	
	

Das	 Wichtigste	 zuletzt:	 Wir	 wurden	 in	 der	 Weihnachtszeit	 wieder	 großzügig	 von	 Firmen	 und	

Privatpersonen	mit	Spenden	bedacht.	Somit	ist	Dorotheas	Arbeitsstelle	2017	bei	unserem	quirligen	Verein	

gesichert.	Wir	bedanken	uns	herzlich	für	das	uns	entgegengebrachte	Vertrauen!		

	

Obendrein	 stellt	uns	die	Reimund	C.	Reich	Stiftung	weiterhin	kostenlos	das	Lager	 zur	Verfügung.	Vielen	

Dank	allen,	die	unsere	Arbeit	so	erst	möglich	machen!	

	

Herzliche	Grüße	aus	dem	Hafen	

	

	

	

Eure	

Anja	van	Eijsden	

 

 

		Mittlerweile	hat	unser	Lager-Captain	Klaus	Verstärkung	erhalten.		

		Da	unsere	fleißige	Dorothea	nicht	müde	wird,	Auto-	und	LKW-		

		Ladungen	voller	Spenden	anzubringen,	sind	nun	Evi	und	Ingrid	mit		

		an	Bord,	um	die	Sachen	zu	sichten,	zu	sortieren	und	manchmal	

		sogar	auszufahren.		

		Nun	öffnen	wir	vereinzelt	unser	Lager	nicht	nur	zur	regulären		

		Dienstags-Öffnungszeit,	sondern	auch	nach	Absprache	an	anderen		

		Terminen,	wenn	der	Dienstag	mal	nicht	möglich	ist.		

Dutzende	 Restaurantstühle,	 Kleinmöbel,	 Regale,	 Lampen,	 Geschirr,	

Besteck,	 Haushalts-Elektrogeräte	 und	 vieles,	 vieles	mehr	 fand	 allein	 über	

unsere	Lager	einen	neues	Zuhause.	

	

Auf	 unserer	 Internetseite	 geht	 es	 nicht	weniger	 turbulent	 zu!	 Sie	 ist	 und	

bleibt	das	Herzstück	unseres	Vereins,	auf	der	Spender	und	Empfänger	per	

Mouse-Klick	zusammenfinden.	

	


